
Die Universität Basel nimmt Abschied von

Prof. em. Dr. Werner Stauffacher
Professor für Innere Medizin

der am 15. August 2023 in seinem 93. Altersjahr verstorben ist.

Als Bürger von Basel durchlief er seine Studien in Basel, bevor
er über die Harvard School of Public Health nach Genf zog,
um sich einerseits als Kliniker und andererseits als Forscher in
der Endokrinologie weiterzubilden. Nach einer kurzen Zeit als
Direktor der Berner Medizinischen Klinik wurde er 1976 Chefarzt
undVorsteher des Departements Innere Medizin der Universität
Basel.

Werner Stauffacher verstand es mit viel Gespür für sein Umfeld,
die nicht einfachen Aufgaben als Departementsvorsteher,
Chefarzt und akademischer Lehrer zu vereinigen. Er hatte eine
besondere Fähigkeit, die sich entwickelnden Spezialitäten der
Inneren Medizin aufzubauen und in das Departement Innere
Medizin zu integrieren. Sein Handeln war geprägt von genauem
Hinsehen und Korrektheit im Umgang mit Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen.

Er engagierte sich in hohem Mass aber unprätentiöser Art für
universitäre Aufgaben wie die Förderung des akademischen
Nachwuchses und der medizinischen Forschung. So war er
Dekan der Medizinischen Fakultät, langjähriger Forschungsrat
des Schweizerischen Nationalfonds und Präsident der
Schweizerischen Akademie der medizinischenWissenschaften.

1996 erfolgte sein Rücktritt als Chefarzt. Anschliessend war er
bis 1997 noch kommissarischer Vorsteher des Departements
Forschung. 2002 ehrte ihn die Universität Genf mit dem Dr.
h.c. für seineVerdienste für die akademische Medizin in der
Schweiz. Die Universität Basel wird ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.
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